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Hohes Feld
...langweilig ist woanders !

Tina Wulff regiert das Hohe Feld



Liebe Nachbarinnen und Nachbarn,

ein erfolgreiches und abwechselungsreiches Vereinsjahr
neigt sich dem Ende. Unser Dank gilt allen, die an den
zahlreichen Veranstaltungen zugegen waren und uns damit
gezeigt haben, das die Mühe sich wirklich lohnt. Abermals
konnten wir steigende Mitgliederzahlen verbuchen und sehen 
uns daher auf einem guten Weg in die Zukunft. Als Höhepunkt des 
Vereinsjahres darf man sicherlich die Proklamation unserer Kö-
nigin Tina Wulff nennen, die es als erste Dame geschafft hat den 
hölzernen Vogel abzuschiessen. Ich denke, ihr werden noch viele 
Anwärterinnen folgen und somit ein weiteres Zeichen dafür setzen, 
das Gleichberechtigung auf dem Hohen Feld wirklich gelebt wird. 
Doch jetzt heißt es erstmal ein wenig zur Ruhe zu kommen,
die Weihnachtstage und den Jahreswechsel zu geniessen,
um dann in 2020 wieder durchzustarten.
Die Planungen laufen bereits auf Hochtouren...
Euch allen eine entspannte Zeit!
 
Ralf Fischer
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Unterkassierer

Auf der Jahreshauptversammlung gab 
die Schatzmeisterin Brigitte Worms die 
Namen der Unterkassierer für das kom-
mende Vereinsjahr 2019/2020 bekannt:
Adolf-Meyer-Str.: 
Dirk Benning
Im Sonnenschein (alt, rechte Seite):
Sabrina Radomski
Im Sonnenschein (alt, linke Seite):
Jan Schmidt
Im Sonnenschein (neu):
Josef Große Wolter
Hohes Feld (linke Seite)
Andreas van Deenen
Hohes Feld (rechte Seite):
Volker Kerkhoff
Aulkestraße:
Jörg Borgert
Wietbusch/Wasserturm:
Christian Hille

Jugendvertreter
Von den Junggesellen der Nach-
barschaft wurde Fabian Rabbe 
als Jugendvertreter in den Vor-
stand gewählt. Die Wahl wurde 
durch die Versammlung bestätigt. 

 

Gute Idee!
Jörg Borgert machte den Vor-
schlag, eine Schützen-Whats-
App-Gruppe zu gründen, um 

besser gemeinsame Termine zu koordinie-
ren. Dies soll natürlich auf freiwilliger Ba-
sis erfolgen. Dazu soll z. B. beim Kompa-
nieabend eine Liste ausgelegt werden um 
als Schütze seine Handynummer eintragen 
zu können.

Ehrenmitglieder
Gemäß §16 der Vereinssatzung wurden zu 
Ehrenmitgliedern ernannt:
Irmgard Eichstädt 
Werner Feldhues  
Helmut Franke 
Werner Kersting sen. 
Ulla Kins  
Erika Spangenberg 
Josef Wieling

 

Weihnachtshaus Challenge
Getreu unserem Motto:
..langweilig ist woanders!
wurde erstmals ein Foto-

Wettbewerb auf unserer Facebook Seite 
eingerichtet.  Wir möchten das schöns-
te, weihnachtlich geschmückte Haus in 
der Nachbarschaft Hohes Feld finden 
und natürlich auch prämieren. Bis zum 
15.12.2019 können die Bilder mit 1-5 Ster-
nen bewertet werden. Preisverleihung wird 
am 21.12.2019 sein. Zu gewinnen gibt es 
einen »weihnachtlichen Präsentkorb«!
DU bist noch nicht Mitglied auf unserer Sei-
te? Alle eingereichten Fotos und natürlich 
immer aktuelle Informationen gibt es hier: 

»Nachbar- u. Schützengemeinschaft 
 Hohes Feld e.V. Coesfeld«

S c h ü t z e n k r a w a t t e 
Krawatte, gewebt, 
100% PES Shantung  
mit gesticktem Logo 
Farbe: Royalblau 

hier bestellen:  
Walter Bücker 
walterbuecker@online.de 
0176 41384447 

10,90€
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Auszug der Festschrift zum 40jährigen Bestehen der 
Nachbar- und Schützengemeinschaft Hohes Feld (1979).
Text: F. J. Fischer                                  Bilder: W. Suck

- Fortsetzung - 

Zu Beginn des Jahres 1962 kam es im Saar-
land zu einer schweren Bergwerkskatastro-
phe. Aus diesem Grunde hatte man es unter-
lassen, für das just zu dieser Zeit (der Termin 
ließ sich nicht mehr ändern) stattfindende 
Karnevalsfest unseres Vereins in der örtlichen 
Presse zu werben. Das Fest war dann auch 

dementsprechend mäßig besucht.
Aus der Niederschrift über die Frühjahrs-
versammlung am 7. April geht hervor, das 
der Kassenbestand an diesem Tage DM 
1.632,87 beträgt. In dieser Versammlung 
wurde den Nachbarn des »Sonnenschein« 
für die Mitgliedschaft in unserer Gemein-
schaft grünes Licht gegeben. Damit war 
ein für alle Beteiligten leidiges Thema 
aus der Welt geschafft. Weiterhin wurden 
Richtlinien für die Durchführung des Ju-
belfestes festgelegt.
Das Jubelfest 1962 wurde vom 18. bis 
20. August im großen Festzelt in präch-
tiger Form gefeiert. Nach vielen Regen-
tagen scheint gerade zum Festbeginn am 
Samstagmittag die Sonne. Die Straßen 
der Nachbarschaft erstrahlen im Fahnen-
schmuck. Abends beginnt das Fest mit 
einem Konzert der »Stadtlohner Husa-
ren«. Anschließend, um 21.00 Uhr, spielt 
diese Kapelle, unterstützt vom Coesfelder 
Spielmannszug, vor dem Ehrenmal den 
»Großen Zapfenstreich«. Es bietet sich al-
len Zuschauern ein imposantes Bild. Die 
Kompanien sind im offenen Karree ange-
treten, Fackeln beleuchten die Szene. Ein 
einmaliges, in der Nachbarschaft noch nie 
dagewesenes Ereignis. 
Am Sonntagmorgen bewegt sich ein lan-
ger und prächtiger Festzug zur Kirche. Die 
musikalische Gestaltung des Gottesdiens-
tes übernehmen die Stadtlohner Husaren. 
Nach der Totenehrung am Ehrenmal der 
Nachbarschaft findet im Festzelt eine Fei-
erstunde mit  Jubilarehrung bei allen Beteiligten großen Anklang. Zahlreiche Ehrengäste neh-
men an dieser Veranstaltung teil. Die Vertreter der Nachbarschaften Lübbesmeyerweg, Prülla-
geweg, Lindennachbarschaft und Rekener Straße überreichen dem Verein je einen Silbernagel. 

Das Königspaar Hubert Schröer und Frau Honermann  
beim Verlassen der Kirche

Königspaar 1963: Theo Funke und Elisabeth Borgert mit den 
Ehrendamen Frau Funke und Helga Tümmers.
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Nachdem sich der letzte König am Nachmittag verabschiedet hatte, begann der Marsch durch 
die Straßen der Nachbarschaft zur Vogelstange. Nach hartem Ringen, das die älteren Nachbarn 
diesmal unter sich ausmachten, war Hubert Schroer sen. Jubelkönig1962. Königin wurde Frau 
Honermann. Als Ehrendamen holte sie Frau Dreier und Frau Haase an den Thron. Mit dem Kö-
nigsball am Abend nahm das Fest seinen weiteren, glanzvollen Verlauf. 
Leider wurde die gute Stimmung bald durch eine entsetzliche Nachricht getrübt. Unser Nachbar 
Sprey war von einer Kindtaufe kommend, am Wasserturm bei nicht geschlossenen Schranken 
vor einen Zug gefahren. Er selbst war tot und seine Frau mit 3 Kindern lagen verletzt im Kran-
kenhaus. Aus diesem Anlass wurden die Festabende, sonntags und montags jeweils um eine 
Stunde verkürzt. Der Montag begann wie immer mit dem Frühschoppen. Mit dem Schützenball 
am Abend war auch dieses Fest gefeiert und vorbei. Am 8. September 1962 feierten die Kin-
der der Nachbarschaft auf dem Hof Bü-
cker ein Schützenfest. Königspaar: Heinz 
Steinkamp und Monika Laubrock.
Ein Kompanieabend wurde am 22. Sep-
tember bei Frieling in bester Stimmung 
gefeiert. Auf der Generalversammlung 
am 4. Oktober konnte der Kassierer, trotz 
der hohen Ausgaben beim Jubelfest, einen 
Kassenbestand von DM 1.427,28 vermel-
den. Aus Gesundheitsgründen legt ein 
Offizier der ersten Stunde, Josef Hörbelt, 
seinen Posten als Zugführer nieder. Ihm 
wird der Dank des Vereins ausgesprochen. 
So ging dann auch dieses, für den Verein 
sehr erfolgreiches Jahr zu Ende. Mit dem 
Karnevalsfest bei Eissing begann das 
Vereinsjahr 1963. DM 2.594,90 betrug 
der Kasseninhalt bei der Frühjahrsver-
sammlung am 13. April, die in der Gaststätte Frieling durchgeführt wurde. Mit großer Mehrheit 
beschlossen die Versammelten, das Aufholen der Nachbarn am Schützenfest-Sonntag abends 
künftig fallen zu lassen. Der König erhält ab sofort einen Festzuschuß von DM 75,-. Bisher 
waren es DM 50,-. 
Das Schützenfest 1963 wird am 17., 18. und 19. August im gewohnten Rahmen gefeiert. Bei 
der Totenehrung am Sonntagmorgen wird besonders der auf tragische Weise ums Leben gekom-
menen Nachbarn Sprey und Abbenhaus gedacht. Auf Grund ihrer langjährigen Tätigkeit im Of-
fizierskorps, werden die Nachbarn Pier, Schröer, Wieschen, Sundermann, Steinkamp, Hörbelt 
und Muffert mit dem Verdienstorden des Vereins ausgezeichnet. 
Beim Vogelschießen am Nachmittag wird nach dem 170. Schuss Theo Funke strahlender Kö-
nig 1963. Königin wurde Elisabeth Borgert. Als Ehrendamen fungierten Inge Acksteiner und 
Helga Tümmers. Ganz besonders gefeiert wurde König Theo von »seinen« Jungschützen. Beim 
abendlichen Königsball war das Zelt überfüllt und es wurde wieder zünftig gefeiert. Nach dem 
Frühschoppen am Montagmorgen beendete der Schützenball am Abend das herrliche Fest.
Beim folgenden Kompanieabend, am 28. September, gab es für jeden Schützen 10 Biermarken. 
In der Gaststätte Frieling spielte eine flotte Kapelle zum Tanz. Die Generalversammlung vom 12. 
Oktober 1963 verlief ohne Besonderheiten. Die Nikolausfeier wurde in diesem Jahr in der Gast-
stätte Muffert durchgeführt. Es war dann auch die letzte Veranstaltung des Vereins im Jahre 1963.
Wie immer, begann für die Nachbarschaft das Jahr 1964 wieder mit einem Karnevalsfest bei 
Frieling. Eine gute Kapelle und einige Büttenredner sorgen für Stimmung. Auf der Frühjahrs-

Königspaar 1964: Heinrich Suck und Gerda Fischer, 
Frau Suck und Frau Abbenhaus
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versammlung am 18. April wurde beschlossen, künftig alljährlich einen Altennachmittag zu 
veranstalten. Hieran sollen Nachbarinnen und Nachbarn, die das 65. Lebensjahr vollendet 
haben, teilnehmen. Am 15., 16. Und 17. August wurde das Schützenfest 1964 gefeiert. Na-
türlich wieder im Festzelt im Mittelpunkt der Nachbarschaft. Am Samstagabend beginnt das 
Fest mit dem Schützenball. Die Husarenkapelle aus Stadtlohn spielt im vollbesetzten Zelt zum 
Tanz. Am Sonntagmorgen wieder 8.00 Uhr Antreten. Nach Kirchgang und Totenehrung folgt 
der Frühschoppen im Festzelt. Auf Grund ihrer langjährigen Tätigkeit im Vorstand werden die 
Nachbarn Funke und Laubrock mit dem Verdienstorden des Vereins ausgezeichnet. Der nicht 
anwesende Nachbar Böcker soll den Orden auf der nächsten Generalversammlung erhalten. Die 
Offiziere Üelsberg, Wieschen, Schröer und Steinkamp werden befördert. Nach Verabschiedung 
des alten Königs am Nachmittag wird zur Vogelstange marschiert. Nach heißem Ringen und 
jahrelangen vergeblichen Bemühungen tut Heinrich Suck den Königsschuß. Zu seiner Köni-
gin erwählt er sich Frau Fischer. Die Ehrendamen sind Frau Suck und Frau Abbenhaus. Zur 
Parade auf dem Schulhof hatten sich wieder viele Schaulustige eingefunden. Beim abendli-
chen Königsball war das Zelt überfüllt, so das man Stühle und Tische aus der Nachbarschaft 
heranschaffen musste. Der Frühschoppen am Montag wurde in gewohnter Weise durchgeführt. 
Der Schützenball am Abend war gut besucht und verlief wieder sehr stimmungsvoll. Mit dem 
Kompanieabend am 19. September bei Frieling war auch das Schützenfest 1964 unwiderruflich 
vorbei. Zum ersten Mal fand am 18. Juli in der Gaststätte Muffert ein Altennachmittag statt. 
Den alten Leuten wurde ein Imbiss gereicht. Sie unterhielten sich prächtig. Die Generalver-
sammlung im Oktober verlief ohne Besonderheiten. Mit einem Fackelzug durch die Straßen 
der Nachbarschaft wurde die Nikolausfeier am 6. Dezember eingeleitet. Beschenkt wurden 
die Kinder dann beim Nachbarn Muffert. Mit dieser Veranstaltung klang das Jahr 1964 aus.

Fortsetzung folgt ...   
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Jaycee und Luis regieren Hohes Feld
Kinderschützenkönigin 2019 der Nach-
bar- und Schützengemeinschaft Hohes Feld 
Coesfeld ist Jaycee Ritter. Beim Vogelschie-
ßen mit der Armbrust konnte sie sich gegen 
zahlreiche Mitbewerber durchsetzen. Zum 
König wählte sie Luis Maddox Koch. Die 
Ehrendamen Leonie Schöttler und Paulina 
Schmidt komplettieren den Kinderkönigs-
thron. Bei schönstem Sonnenschein erleb-
ten die Kinder viele Attraktionen und einen 
schönen und aufregenden Nachmittag. Be-
sonders erfrischend bei dem heißen Wetter 
waren die Wasserrutsche und das Plansch-
becken. Ein besonderes Highlight für die 
Kinder war auch das Steigen lassen der 
Luftballons, bei dem der Preis für den am 
weitesten geflogenen Ballon beim Schützen-
fest im September überreicht wird. Auch die 
Erwachsenen erfreuten sich am Nachmittag 
an reichlich Kaffee und Kuchen, um dann 
den Abend gemütlich ausklingen zu lassen.

So viel Fantasie wurde von der Jury extra belohnt

.... langweilig ist woanders! Natürlich wird soviel Arbeit mit einer Kleinigkeit belohnt
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Unsere Fahnenschläger
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Traditionell ist »den Zweig aufsetzen« der Auftakt 
zu unserem Schützenfest. Am 7. September fanden 
sich wieder zahlreiche Schützinnen und Schützen 
an der Vogelstange ein um dieser Zeremonie beizu-
wohnen. Mit dem Befehl zum »Zweig aufsetzen« 
übergaben König Reinhold und 
Königin Karin einen prächtigen 
Birkenstamm, geschmückt mit 
blau-weißen Rosen, an Matthi-
as Abel. Das grüne Schmuck-
stück  wurde unter Beifall der 
Anwesenden eingestielt. Für 
Kurzweil sorgte im Anschluss 
wieder das beliebte Bierpong. 
Gab es doch einen von drei be-
gehrten Preise zu gewinnen.
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Premiere für erste Königin
Nach einem spannenden Zweikampf gegen 
Christian Middendorf sicherte sich Tina 
Wulff mit dem 198. Schuss den Titel zur ers-
ten Königin der Nachbar- und Schützenge-
meinschaft Hohes Feld. Doch auch Christian 
Middendorf blieb nicht titellos, denn er wur-
de zum König auserkoren. Als Ehrenpaare 
stehen ihnen Karin Middendorf mit Thorsten 
Lammerding und Melanie Lammerding mit 
Dennis Wulff zur Seite.

Nachdem Matthias Hölker mit dem 194. Schuss den Titel des Bierkönigs abräumte, startete 
das Schießen um die Königswürde. Besonders die Schützinnen der Frauenkompanie schauten 
gespannt dem Zweikampf zu, um endlich einmal miterleben zu dürfen, wie eine Schützin 
aus den eigenen Reihen sich den Titel zur Königin erkämpft. Umso größer war die Freude, 
als Tina Wulff den Vogel abschoss. Bei der anschließenden Parade unter Mitwirkung des 
Musikzuges Darfeld auf dem Spielplatz am Lübbesmeyerweg wurde das neue Königshaus 
gebührend gefeiert. Beim abendlichen Königsball sorgte die Partyband Musica è für eine 
super Stimmung im Festzelt. 
Am Tag zuvor standen noch einige Gratulationen auf dem Programm. Vor 60 Jahren erlangte 
Josef Funke die Königswürde und wurde dafür mit seiner Königin Maria Elkemann aus-
gezeichnet. Heribert Funke und seine Königin Anita Dartmann wurden für ihr 50-jähriges 
Thronjubiläum geehrt. Vor 40 Jahren regierten Heinrich Wilming mit seiner Königin Anne-
liese Hellkuhl das Hohe Feld. Diese Ehrung nahm Anneliese Hellkuhl voller Stolz entgegen. 
Ralf Fischer und seine Königin Heike Funke nahmen die Ehrung für ihr 25-jähriges Thron-
jubiläum voller Freude entgegen. Diese Ehrung wurde ganz besonders mit lautem Applaus 
zelebriert, da Ralf Fischer auch schon seit dem Jahr 2007 das Hohe Feld als 1. Vorsitzender 
begleitet. Für zehn Jahre als aktiver Fahnenschläger wurde Leon Köning geehrt. Außerdem 
wurden der Offizier und Oberst Reinhold Reuwener für seine 25-jährige Offizierslaufbahn 
und Jörg Hullerum für seine 20-jährige Zugehörigkeit zum Offizierskorps ausgezeichnet. 
Beim Königsball stand nochmals der Vorjahresthron um König Reinhold Reuwener im Mit-
telpunkt. Die Tanzband »Albatros« sorgte für Partystimmung und brachte das Festzelt zum 
Beben.
Am Sonntag begann der Früh-/Dämmerschoppen mit einem gemeinsamen Frühstück von 
rund 130 Nachbarn im Festzelt. Mit Musik von DJ Howie (Ulrich Tümmers hatte sich bereit 
erklärt kostenlos aufzulegen) klang das sehr gelungene Schützenfest 2019 am Abend aus.
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Zeltlagerwochenende von „Hohen Feld„
mit Lagerolympiade

Das siebte Zeltlagerwochenende auf dem 
Zeltplatz der Sirksfelder Schule hat jetzt 
die Nachbar- und Schützengemeinschaft 
Hohes Feld durchgeführt. Die elf Teil-
nehmer erlebten ein abwechslungsreiches 
Wochenende. Auf dem Programm stan-
den das Bemalen der eigenen Lagershirts, 
einige Geländespiele, eine Lagerolympi-
ade und natürlich eine Nachtwanderung

.... langweilig ist woanders

Schützenfest-Tradition soll trotz neuer 
Kita erhalten bleiben

Eine große Sorge konnte Ralf Fischer den 
Mitgliedern in der Jahreshauptversammlung 
nehmen. Trotz des Baus einer neuen Kita am 
Lübbesmeyerweg hat die Stadt den Nachbarn 
zugesichert, dass die Schützenfesttradition 
aufrechterhalten werden soll. Denn groß war 
die Nachfrage der Versammelten nach dem 
Verbleib der Vogelstange auf dem geplanten 
Grundstück. Ein weiterer wichtiger Punkt in 
der Versammlung im Pfarrheim der Anna-
Katharina-Gemeinde waren die Personalent-
scheidungen. Dabei wurde Ralf Fischer wie-
der als 1. Vorsitzender einstimmig in seinem 
Amt bestätigt. Auch alle anderen bewährten 
Kräfte wurden von den Anwesenden wieder-
gewählt. Brigitte Worms ist für die nächsten 
zwei Jahre als 1. Schatzmeisterin tätig. Im Or-
ganisationsausschuss vom Vorstand standen 
auch einige Wiederwahlen an. Dirk Schöttler, 
Nico Schroer und Jörg Hullerum nahmen die 
Wahl der Versammelten dankend an. Als neu-
er Jugendvertreter wurde Fabian Rabbe bestä-
tigt. Nach der Versammlung wurde noch ein 
Film von Familie Heinz Baumeister über das 
Vereinsleben im vergangenen Jahr gezeigt.

Unser Vorstand:
(v.l.) Orga-Team Patrick Stegemann, Nico Schroer, 
2. Kassierer Walter Bücker, Königin Tina Wulff, 
Oberst Reinhold Reuwener, Orga-Team Dirk Schöttler, 
Dennis Wulff, Jörg Hullerum, 1. Vorsitzender Ralf Fischer,  
Schriftführerin Sina Stegemann, 1. Kassiererin Brigit-
te Worms, 2. Vorsitzender Ralf Köning, Jugendvertreter 
Fabian Rabbe, (fehlt auf dem Foto): Orga-Team Gisela 
Hölker
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Wir trauern um
Christel Abel			   † 25.06.2019 
Bernhard Lanfer		  † 12.07.2019

Herzlich Willkommen!
Christina Althoff		  Luisa Beier
Tim Benterbusch		  Annika Hille
Lena Kemper			   Julian Köning
Fabian Kreis			   Janina Mersmann

Jesse Reuwener		  Raik Arthur Reuwener
Frederik Roters		  Maren Schniederjann

Lotta Mersmann		  Florian Papst

Andrea Segbert		  Fabian Segbert
Heike Schulz			   Stefan Schulz

Jochen Segbert		  Julian Segbert

	 Wir wünschen Euch allen eine 
	 fröhliche und besinnliche Weihnachtszeit!

Genießt die vielen schönen Momente im Kreise eurer Familien und 
Freunde....

	 Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch

wünscht das Königspaar 
Tina Wulff & Christian Middendorf

Immer informiert!

https://hohes-feld-coesfeld.jimdo.com/

Aktuelles!
Nachbar-u. Schützengemeinschaft  

Hohes Feld e.V. Coesfeld
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